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Qualifikationsrunde 2013 – Komplettübersicht  
 
 
Aus den Erfahrungen der Vorjahre hat der BHV-JA beschlossen, dass für die Spielrunde 2013/2014 die 
Qualifikation zweigeteilt laufen soll. Bei der A- und B-Jugend wird zum alten System der Fest- und 
Qualiplätze zurückgekehrt, bei der C-Jugend wird die „offene Qualifikation“ des Vorjahres übernommen. 
 
Einig war man sich, dass die Qualifikation 2014 dann komplett neu überdacht werden soll. Hierzu soll dann 
für die Qualifikation der Zeitraum auch etwas ausgeweitet werden, um den ganz großen Terminstress zu 
vermeiden. Es wurde festgelegt, dass mit den Kreis-TK vereinbart wird, dass der Spielbetrieb für die Jugend 
generell mit dem letzten März-Wochenende endet. 
 
Auf dem beiligenden Blatt habe ich die besprochenen Mannschaftszahlen eingetragen, wobei die Festplätze 
fix bleiben, bei den Qualifikationsplätzen je nach Meldesituation der Kreise aber noch Veränderungen nach 
oben oder nach unten eingearbeitet werden können. 
 
Nachfolgend die textlichen Ergänzungen zu jeder Altersklasse. 
 
Männliche Jugend A  
 

• Bundesliga-Festplatz für Kronau/Östringen (sicher) und für Pforzheim/Eutingen (noch offen, die MB 
muss in der BWOL auf Platz 2 bleiben – das entscheidet sich am 24.März) 

• Bundesliga-Quali badenintern am 27./28. April – teilnahmeberechtigt sind MA-Buli und MB-BWOL-
Vertreter sowie Platz 1-4 der BL MA und Platz 1+2 der BL MB – das sind nach momentanem Stand 
die Vereine Oftersheim/Schwetzingen, Stutensee, Handschuhsheim, Leutershausen/Heddesheim, 
Goldstadt Pforzheim, Edingen-Friedrichsfeld und evtl. Waldhof und Dossenheim (noch Chancen bei 
MA) 

• Baden hat für die Buli-Quali 4 Startplätze, darin enthalten sind die Festplätze und die weiteren 
Starter, d.h. wenn Kronau und Pforzheim einen Festplatz haben, dann können wir noch 2 Teams in 
die Quali schicken, diese Teams spielen wir am 27./28. April raus 

• Die in Frage kommenden Teams werden angeschrieben und müssen bis 20.März verbindlich für die 
Buli-Quali melden. 

• Da die Buli-Quali parallel zur Kreisquali läuft, schlage ich folgenden Modus vor: 
• Mannschaften, die A-Jugend-Buli-Quali in Baden spielen und sich keinen der weiterführenden 

Startplätze sichern können, werden in die BHV-Nachquali am 11./12. Mai eingegliedert und nehmen 
dort einen der Quali-Plätze ihres Kreises ein 

• die Teams, die sich für die Buli-Endquali (findet in BaWü und Bayern am 4./5. und 11./12. Mai statt 
sowie mit der deutschlandweiten Endrunde am 8./9. Juni) werden auf die Festplätze ihres Kreises 
für die Badenliga angerechnet. Wenn sie in die Buli kommen, dann bleiben sie dort, scheitern sie in 
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der weiteren Qualifikation, dann erhalten sie einen Startplatz in der Badenliga. Für jede Mannschaft, 
die in die Buli kommt, rückt somit ein Team mehr aus der Nachquali in die Badenliga nach. 

• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Nachquali i st der 5.Mai  
• Wir werden somit von den 7 Festplätzen bis zu 2 dur ch die Buli-Hauptqualifikanten belegen, 

so dass wir noch 5 Plätze rausspielen, von denen de r vierte und fünfte auf dem 
Nachrückerplatz stehen  

• Die Nachquali findet am Sonntag, den 12.Mai statt  
• ausgetragen wird in 2 Sechsergruppen mit zwei versc hachtelten Dreiergruppen je Spieltag  
• eventuelle Entscheidungsspiele finden am 14./16. Ma i statt  

 
 
Männliche Jugend B  
 

• BWOL-Quali wurde umstrukturiert – früher gab es 2 Festplätze und 1 Nachqualiplatz für Baden, jetzt 
ist es 1 Festplatz und 3 Nachqualiplätze, d.h. dass wir mehr oder auch weniger Teams in die BWOL 
bekommen können. 

• Momentan muss man davon ausgehen, dass wir für Pforzheim/Eutingen den Festplatz vergeben 
müssen, da sie in der BWOL MB auf Platz 2 stehen (= Quali für Gruppenphase DM) – somit spielen 
wir noch die 3 Qualifikanten für die BWOL raus 

• BWOL-Qualifikation badenintern ist am 8./9. oder 15./16. Juni – die BWOL-Endqualifikation mit 
Württemberg und Südbaden am 29./30. Juni 

• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Nachquali i st der 5.Mai  
• Wir spielen somit 12 Mannschaften aus, falls Pforzh eim nicht gesetzt werden muss, dann 13 

Mannschaften, von denen 2 (oder 3) dann auf den Nac hrückerplätzen stehen  
• Die Nachquali findet am Samstag, den 11.Mai statt  
• ausgetragen wird falls möglich in 2 Sechsergruppen mit zwei verschachtelten Dreiergruppen 

je Spieltag – bei momentan 13 Teams muss noch ein M odus gefunden werden  
• eventuelle Entscheidungsspiele finden am 14./16. Ma i statt  

 
 
Weibliche Jugend A  
 

• A-Jugend-Bundesliga startet als „Parallel-Liga“ mit 8 Vierergruppen, die an 4 Vorrundenspieltagen in 
Turnierform, einem Achtelfinale in einem Spiel, einem Viertelfinale in Hin- und Rückspiel sowie 
einem Final-Four an insgesamt 8 Spielterminen den Deutschen Meister ausspielt. 

• Die Bundesliga ist als Ergänzungsliga konzipiert, d.h. die Mannschaften nehmen parallel am 
Spielbetrieb in ihren Regional- oder Landesverbänden teil, d.h. bei uns in der BWOL oder der 
Badenliga 

• Aus dem Bereich des BHV haben aufgrund der guten Ergebnisse 3 Mannschaften einen Festplatz 
für die 32 Bundesliga-Teams erhalten:  TSG Ketsch (aktuell Platz 1 BWOL WB), SG Heidelsheim-
Helmsheim (aktuell Platz 1 BWOL WA) und TSV Birkenau (letztes Jahr DM-Teilnehmer WB) 

• BWOL-Quali wurde umstrukturiert – früher gab es 1 Festplatz und 1 Nachqualiplatz für Baden, jetzt 
ist es 1 Festplatz und 2 Nachqualiplätze, d.h. dass wir evtl. mehr Teams in die BWOL bekommen 
können. 

• Der Festplatz muss an Heidelsheim/Helmsheim gehen (Platz 1 BWOL WA und Teilnahme 
Gruppenphase DM) – ein Qualiplatz an die TSG Ketsch (Platz 1 BWOL WB und Gruppenphase DM) 
– somit spielen wir noch einen Qualiplatz für die BWOL raus 

• BWOL-Qualifikation badenintern (ohne Ketsch) ist am 8./9. oder 15./16. Juni – die BWOL-
Endqualifikation (mit Ketsch) mit Württemberg und Südbaden am 29./30. Juni 

• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Nachquali i st der 5.Mai  
• Wir spielen somit 10 Mannschaften aus, von denen 1 dann auf dem Nachrückerplatz steht  
• Die Nachquali findet am Sonntag, den 12.Mai statt  
• ausgetragen wird in zwei Fünfergruppen  
• eventuelle Entscheidungsspiele finden am 14./16. Ma i statt  
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Weibliche Jugend B  
 

• BWOL-Quali wurde umstrukturiert – früher gab es 2 Festplätze und 1 Nachqualiplatz für Baden, jetzt 
ist es 1 Festplatz und 3 Nachqualiplätze, d.h. dass wir mehr oder auch weniger Teams in die BWOL 
bekommen können. 

• Der Festplatz geht an Ketsch (Platz 1 BWOL WB und Teilnahme Gruppenphase DM), so dass wir 
noch 3 Qualifikanten rausspielen 

• BWOL-Qualifikation badenintern ist am 8./9. oder 15./16. Juni – die BWOL-Endqualifikation mit 
Württemberg und Südbaden am 29./30. Juni 

• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Nachquali i st der 5.Mai  
• Wir spielen somit 13 Mannschaften aus, von denen 3 auf den Nachrückerplätzen stehen  
• Die Nachquali findet am Sonntag, den 12. Mai statt  
• ausgetragen wird in zwei Vierergruppen  
• eventuelle Entscheidungsspiele finden am 14./16. Ma i statt  

 
 
Männliche Jugend C  
 

• ausgespielt werden 10 Plätze für die Badenliga und 10 Plätze für die Verbandsliga  
• in der ersten Runde am 4./5. Mai werden 6 Fünfergruppen gespielt (eine bei jedem Kreis-

Erstplatzierten) 
• Die Gruppensieger dieser Fünfergruppen sind in der Badenliga (6 Plätze) – die zweit- und 

drittplatzierten spielen am zweiten Spieltag (11./12. Mai) die weiteren 4 Badenliga-Plätze sowie 8 
Verbandsliga-Plätze aus. Die Viertplatzierten der ersten Runde spielen am zweiten Spieltag am 
11./12. Mai die beiden verbleibenden Verbandsliga-Plätze aus 

• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Quali ist d er 28.April  
• Die Meldung muss in einer Rangfolge erfolgen, die G rundlage für die Setzliste ist  
• Die BHV-Quali findet an den WE 4./5. und 11./12. Ma i statt  
• die Vereine können für die erste Runde Wünsche äuss ern, ob sie Samstags oder Sonntags 

spielen wollen  
• Die Ausrichter der ersten Runde müssen nach Möglich keit einen Samstags- und einen 

Sonntagstermin anbieten  
 
 
Weibliche Jugend C  
 

• ausgespielt werden 10 Plätze für die Badenliga 
• in der ersten Runde am 4./5. Mai werden in drei Sechsergruppen gespielt 
• Die beiden Gruppensieger dieser Sechsergruppen sind für die Badenliga qualifiziert (6 Plätze) 
• Die Gruppendritten und -vierten dieser 3 Gruppen spielen am zweiten Spieltag am 11./12. Mai die 

verbleibenden 4 Badenliga-Plätze aus  
• Meldeschluss für die Kreise für die BHV-Quali ist d er 28.April  
• Die Meldung muss in einer Rangfolge erfolgen, die G rundlage für die Setzliste ist  
• Die BHV-Quali findet an den WE 4./5. und 11./12. Ma i statt  
• die Vereine können für die erste Runde Wünsche äuss ern, ob sie Samstags oder Sonntags 

spielen wollen  
• Die Ausrichter der ersten Runde müssen nach Möglich keit einen Samstags- und einen 

Sonntagstermin anbieten  
 

 


